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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekanntmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin nach Vereinbarung 

Winterzeit  
                zu Ende! 

In der Nacht  
von Samstag, 28.03.2026 
auf Sonntag, 29.03.2026 
werden die Uhren von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr  
um eine Stunde vorgestellt. 

Kein Mitteilungsblatt in KW 15 
Am Donnerstag, 09. April 2026 erscheint kein Mitteilungsblatt. 
Daher müssen Vereinsnachrichten und Anzeigen, welche den 
Zeitraum bis zum 16.04.2026 betreffen, bereits im nächsten 
Mitteilungsblatt Nr. 14 + 15 / 2026 veröffentlicht werden. 
Der Redaktionsschluss hierzu ist am kommenden Dienstag, 
31. März 2026, um 10:00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 

Die Osterferien 
sind von 

Montag, 30. März 
bis 

Freitag, 10. April 2026. 

Mikrozensus 2026 startet 

In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän-
den befragt. Wie das Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg mitteilt werden im Rahmen des Mikrozensus seit dem  
5. Januar 2026 wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statis-
tische Landesamt Baden-Württemberg befragt. Die Ergebnisse 
des Mikrozensus unterstützen Politik und Verwaltung bei den 
Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie werden auch der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von der Wissenschaft 
genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit vergleichbar. Er 
ist die größte jährliche Haushaltebefragung in Deutschland. 
Der Mikrozensus hat übrigens nichts mit dem Zensus zu tun, 
der nur alle zehn Jahre grundlegende Bevölkerungszahlen er-
hebt. 
Seit seiner Einführung im Jahr 1957 erfaßt der Mikrozensus 
wesentliche Daten wie Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit 
und den Familienstand. Die erteilten Auskünfte der Haushalte 
sind die Grundlage für vielfältige Auswertungen, Analysen und 
Meldungen zu den Lebensumständen der Menschen im Land. 
So wurde beispielsweise in der Pressemitteilung „Alleinleben-
de und Alleinerziehende besonders häufig von Armut gefähr-
det“ die Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen themati-
siert. Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die 
Abfrage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung bei-
spielsweise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen er-
gänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu  
Fragen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der Wohnsitze 
in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden 
die Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Ent-
scheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit für die 
Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen von 
großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der in diesem Zusam-
menhang von entscheidender Bedeutung ist, ist die für viele 
Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die Er-
gebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Ver-
waltung von Relevanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und 
die Wissenschaft. Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitä-
ten junger und älterer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme 
an der Befragung für alle Altersgruppen verpflichtend. Die 
Vertraulichkeit und der Schutz personenbezogener Daten sind 
fundamentale Prinzipien, die bei der Verarbeitung von Einzel-
angaben zwingend zu gewährleisten sind. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine 
Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr möglich 
ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen. 
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte,  



aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die 
ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die zum 
jeweiligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein An-
schreiben vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg 
mit der Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. Das 
Anschreiben enthält die Zugangsdaten für die Meldung über 
das Internet. Die Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf 
der Website einzuloggen und die Meldung dort abzugeben. Es 
besteht alternativ zur Online-Meldung die Möglichkeit, die 
Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes oder 
das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es genügt, wenn 
eine volljährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglie-
der abgibt. 
Weitere Informationen 
Neben dem Mikrozensus bieten auch die Laufenden Wirt-
schaftsrechnungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen 
Shopping und Konsum der privaten Haushalte. Die LWR sind 
eine freiwillige Haushaltebefragung, bei der teilnehmende 
Haushalte einen Monat lang ihre Einnahmen und Ausgaben  
dokumentieren. Um die Repräsentativität für die Gesamtbevöl-
kerung zu gewährleisten, werden insbesondere noch Haushalte 
gesucht, in denen der oder die Hauptverdienende selbstständig 
oder freiberuflich tätig ist sowie Mehrgenerationenhaushalte 
und Familien, in denen alle Kinder mindestens 18 Jahre alt 
sind. Die Teilnahme ist digital per App oder klassisch auf Pa-
pier möglich. Als Dankeschön für die vollständige Teilnahme 
gibt es eine Geldprämie von 90 Euro. Weitere Informationen 
sowie das Teilnahmeformular sind online unter www.lwr.de 
verfügbar. Weitere Informationen zum Thema Mikrozensus 
gibt es auf der Themenseite Mikrozensus-Sonderseite 
https://www.statistik-bw.de/mikrozensus 
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit 
dem Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 - 2295 
in Verbindung setzen. 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion: 
Projekte wurden beschlossen 
Im vergangenen November hatte der Verein  
Regionalentwicklung Brenzregion e. V. dazu 
aufgerufen, Projektanträge für das Regional-
entwicklungsprogramm LEADER der Europäi-
schen Union sowie des Landes Baden-Würt-
temberg einzureichen. Zahlreiche Interessierte 
hatten daraufhin mit der Geschäftsstelle LEA-
DER mit Sitz im Landratsamt Heidenheim Kontakt aufgenom-
men, um die Realisierung ihrer Projektideen zu prüfen.  
Nun hat das Auswahlgremium, die Steuerungsgruppe der LEA-
DER-Aktionsgruppe Brenzregion, kürzlich mehrere Projekte 
beschlossen. Die Bewilligung der eingereichten Projekte er-
folgt durch das Regierungspräsidium Stuttgart. Die Fördermit-
tel werden für ganz Baden-Württemberg zentral durch das  
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) bereitgestellt. 
Die Stadt Giengen möchte die neue Dorfmitte Burgberg in un-
mittelbarer Nähe zur Schule neugestalten und den Ortskern 
stärken.  
Einen Inklusionsspielbereich an der Wentalhalle möchte die 
Gemeinde Steinheim am Albuch etablieren und damit das Mit-
einander stärken.  

In Lonsee-Urspring möchte Julia Schmid einen Reitsimulator 
anschaffen. Dabei handelt es sich um ein nahezu lebensgroßes 
Pferdemodell, das alle Gangarten simulieren kann und die 
Rückenbewegung eines Pferdes realitätsnah darstellt.   
Als Vorsitzender des Vereins Regionalentwicklung Brenzre-
gion e. V. dankt Landrat Peter Polta allen Vereinsmitgliedern, 
die sich in die Entscheidung eingebracht haben und die unter-
schiedlichen Projekte, die über die ganze Förderkulisse verteilt 
sind, unterstützen. Diese erstreckt sich über den Landkreis Hei-
denheim hinaus bis in den Ostalbkreis (Gemeinde Bartholomä) 
und den nördlichen Alb-Donau-Kreis. 
Im Rahmen der Auswahlsitzung wurde zudem beschlossen, 
weitere verfügbare Fördergelder auszuloben, damit diese in der 
Region investiert werden können. Der nächste Projektaufruf 
wird ab Ende März 2026 auf der Startseite der Homepage der 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion und unter www.brenzre-
gion.de/presse zu finden sein. 
Für Rückfragen steht die LEADER-Geschäftsstelle gerne zur 
Verfügung: Geschäftsstelle LEADER Brenzregion, Landrats-
amt Heidenheim, Felsenstraße 36, 89518 Heidenheim, Telefon: 
07321 321-2494, E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Europäischer Sozialfonds im Landkreis Heidenheim 
Mittelausschreibung für das Jahr 2027 
Mit Mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
sollen die soziale Teilhabe gefördert und die Beschäftigungs-
chancen verbessert werden. In der aktuellen Förderperiode ste-
hen dem Landkreis Heidenheim für das Jahr 2027 im Rahmen 
der regionalisierten Förderung für Projekte ungebundene Mittel 
in Höhe von 165.000 Euro zur Verfügung.  
Mit der ESF-Arbeitsmarktstrategie für das Jahr 2027 hat der  
regionale Arbeitskreis Ziele und Zielgruppen festgelegt. Dem-
nach können Projekte zur Verbesserung der Beschäftigungsfä-
higkeit und der Teilhabechancen von Menschen mit besonde-
ren Vermittlungshemmnissen, sowie weitere potentiell benach-
teiligte Zielgruppen, gefördert werden.  
Als Zielgruppe wurden folgende Personengruppen festgelegt: 
Langzeitarbeitslose, arbeitslose Personen über 55 Jahre, insbe-
sondere Frauen, Arbeitslose ohne abgeschlossene Berufsausbil-
dung, ausländische Arbeitslose, insbesondere Frauen, benach-
teiligte junge Menschen, die von den Regelsystemen nicht 
mehr erreicht werden oder bei denen die Gefahr besteht, dass 
sie von den Regelsystemen nicht mehr erreicht werden sowie 
männliche Schüler mit Migrationshintergrund.  
Für die Förderung im Rahmen des ESF gilt der Grundsatz, dass 
die Querschnittsziele Gleichstellung von Männern und Frauen, 
Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung und Nachhaltigkeit 
unterstützt werden müssen. Ebenso ist ein hoher Innovations-
gehalt der Maßnahmen gewünscht.  
Projektförderanträge können bis spätestens 1. Juni 2026 (Aus-
schlussfrist) eingereicht werden. Weitere Informationen zur 
ESF-Antragstellung sind unter www.esf-bw.de und im ausführ-
lichen Förderaufruf unter www.landkreis-heidenheim.de/esf 
(„unter Publikationen“) zu finden. Außerdem steht Stephanie 
Geiger, Geschäftsstelle des Europäischen Sozialfonds im Land-
ratsamt Heidenheim, unter Tel. 07321 321-2563 bei Fragen zur 
Verfügung. 

Broschüre zu Eherecht und Ehevertrag neu aufgelegt
Die Broschüre „Was Sie über Eherecht und Eheverträge wissen 
sollten“ wurde von der Landesarbeitsgemeinschaft der Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragten Baden-Württemberg überar- 



beitet und neu aufgelegt. Die Broschüre soll über zentrale As-
pekte des Ehe- und Scheidungsrechts sowie des Ehevertrags  
informieren. Die Broschüre liegt kostenlos bei den Standesäm-
tern und verschiedenen Bildungseinrichtungen im Landkreis 
Heidenheim aus. Zudem ist sie online verfügbar unter 
www.landkeis-heidenheim.de (unter „Gleichstellung“) oder 
kann bei der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Hei-
denheim, Susanne Dandl, per E-Mail an s.dandl@landkreis-
heidenheim.de oder telefonisch 07321 321-2559 angefordert 
werden. 

Kreiswahlausschuss stellt endgültiges Ergebnis im 
Wahlkreis 24 Heidenheim fest 
Der Kreiswahlausschuss hat am 13. März 2026 das endgültige 
Ergebnis der Landtagswahl vom 8. März 2026 im Wahlkreis 24 
Heidenheim ermittelt und einstimmig festgestellt. 
Das am Wahlabend ermittelte vorläufige Ergebnis änderte sich 
nur minimal. Insgesamt ergaben sich bei den Erststimmen fünf 
gültige Erststimmen mehr (und in Folge fünf ungültige Erst-
stimmen weniger), bei der Zahl der Zweitstimmen ergaben sich 
keine Änderungen. 
Das endgültige Ergebnis wird nach der Sitzung des Landes-
wahlausschusses, der voraussichtlich am 27. März 2026 tagt, 
auf der Homepage des Landratsamts öffentlich bekanntge-
macht. Das Ergebnis kann dann auch auf www.landkreis-hei-
denheim.de/landkreis/abgeordnete+und+wahlen eingesehen 
werden. Dort ist eine Verlinkung auf die Seite des technischen 
Dienstleisters für die Wahldurchführung aktiv. 

Beratungsangebot für Schwerhörige und Ertaubte am 
9. April – Landesverband berät im Landratsamt 
Viele Menschen mit altersbedingtem Hörverlust empfinden 
ihre Hörbeeinträchtigung als Makel – was nicht selten zu sozia-
lem Rückzug führt.  
Der Landesverband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-
Württemberg setzt sich seit über 100 Jahren für die Belange 
von Hörbehinderten ein und bietet am Donnerstag, 9. April 
2026, von 10 bis 17 Uhr eine neutrale und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema Hören im Landratsamt Heidenheim (Haus 
A, Raum 016) an.  
Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörge-
räteversorgung, zum Cochlea–Implantat, zum Schwerbehinder-
tenausweis sowie zu weiteren technischen Hilfsmitteln wie 
Lichtsignalanlagen oder Kommunikationssystemen. 
Die Terminvereinbarung erfolgt vorab unter Telefon 0179 
6784998 oder 
per E-Mail an katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und  
Feiertagen und jede Nacht  Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 116 117 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 116 117

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im März 2026 

27.03. Hauptversammlung / Sportverein

28.03. 
Hl. Messe zu Palmsonntag mit Prozession /  
Kath. Kirchengemeinde mit Kindergarten  
St. Peter und Paul 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 28.03.-06.04.2026 

Samstag, 28. März – Vorabend Palmsonntag
17:00 Uhr: Eucharistiefeier – Familiengottesdienst mit 

Palmweihe und Prozession  
Beginn am Rathausplatz 
Mitwirkung Musikverein Großkuchen und 
Kindergarten 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 30. März 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Bußfeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 02. April – Gründonnerstag 
Beginn der Hl. Drei Tage des Leidens, Sterbens und der  
Auferstehung Jesu Christ
20:00 Uhr: Abendmahlmesse 



Freitag, 03. April – Karfreitag
10:30 Uhr: Ökumenischer Familienkreuzweg in Königsbronn 
16:30 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu 

Samstag 04. April – Karsamstag
21:00 Uhr: Feier der Osternacht 

mit Segnung der Osterspeisen 

Sonntag, 05. April – Ostersonntag
10:00 Uhr: Osterfestgottesdienst 

mit Segnung der Osterspeisen 
Bischof-Moser-Kollekte

18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 06. April - Ostermontag 
10:30 Uhr: Eucharistiefeier 

Bischof-Moser-Kollekte

Neues Faltblatt der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass das April–Faltblatt mit den Gottes-
diensten und weiteren aktuellen Angeboten der Kirchen-       
gemeinden Großkuchen, Schnaitheim und Königsbronn am 
Schriftenstand der Kirche aufliegt. 
Bitte bedienen und informieren Sie sich! Danke. 

Seelsorge in neuen Strukturen – ein Zwischenbericht 
mit Einladung auf 27. März - 19 Uhr 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart reagiert auf den Rückgang 
der Mitgliederzahlen und finanziellen Mittel mit einer Gebiets-
reform der Kirchengemeinden, die zugleich die Seelsorge  
zukunftsfähig machen soll. Was das für uns vor Ort in Großku-
chen bedeutet, wie groß der pastorale Raum werden könnte und 
wie wir uns auf die Veränderungen einstellen sollten, ist 
Thema einer Gemeindeversammlung am 27. März 2026.  
Alle sind herzlich dazu eingeladen mitzureden! 

Kaffeenachmittag - Dank von Pfarrer Christudas 
Viele fleißige Kuchenbäcker/innen haben am Kaffeenachmit-
tag in Großkuchen dazu beigetragen, dass mit dem Erlös das  
Karunya (Barmherzigkeit) - Projekt in meiner Heimatdiözese 
in Indien unterstützt wird. Damit wird schwerkranken Men-
schen geholfen ihre notwendige Medizin zu kaufen, weil es 
keine allgemeinen Krankenversicherungen gibt.  
Ich bedanke mich von Herzen bei allen, die diesen Kaffeenach-
mittag am 8. März organisiert und durchgeführt haben. Für die 
zahlreichen Besucher/innen und ihre großzügigen Spenden in 
Höhe von 701,- Euro bedanke ich mich herzlich im Namen der 
Menschen, die durch das Karunya - Projekt Hilfe bekommen.  
Vergelt's Gott! 
Ihr Pfarrer Christudas 

Palmweihe und Prozession 
Am Vorabend des Palmsonntags, Sa. 28. März um 17 Uhr ist 
es wieder soweit: Die Kindergartenkinder und der Musikverein 
Großkuchen gestalten den Familiengottesdienst mit, der auf 
dem Rathausplatz mit der Palmweihe beginnt. 
Mit den Kindern und ihren bunten Palmsträußen geht es nach 
der Verkündigung des Evangeliums dem Musikverein hinterher 
zur Kirche. Vielen Dank schon im Voraus an die Freiwillige 
Feuerwehr für das Absichern der Strecke! Während der Eucha-
ristiefeier begleitet die Musikkapelle den Gemeindegesang. 
Auch dafür ein herzliches Dankeschön! 

Bußfeier  
Alle Gemeindemitglieder sind eingeladen, sich auf das Leiden 
und Sterben Jesu einzustimmen. Dazu besteht Gelegenheit in 
Kleinkuchen am 30. März um 18.30 Uhr.  

Kommunion für Kranke 
Wer altershalber bzw. krankheitsbedingt nicht mehr an den 
Gottesdiensten teilnehmen kann, aber auf Ostern gerne eine 
Stärkung in der Heiligen Kommunion empfangen möchte, 
melde sich bitte im Pfarrbüro, Telefon 07367 2574.  
Pfarrer Krieg wird dann entsprechend einen Besuchstermin 
vereinbaren. 

Dekanatsgottesdienste in der  
St.-Bonifatius-Kirche Schnaitheim 
Bitte beachten: Von April bis einschließlich September begin-
nen die Dekanatsgottesdienste jeden Sonntagabend (außer an 
Ostern, 1. Mai, Pfingsten und während der Sommerferien) erst 
um 19.00 Uhr. 

Kreuzwegandacht in Schnaitheim  
Anhand der beeindruckenden Kreuzwegdarstellungen von 
Rasso Rothacker in der St.-Bonifatius-Kirche in Schnaitheim 
wird am Mittwoch, 1. April um 18.30 Uhr vor Ort nachgespürt, 
was uns Jesu Leidensweg heute noch sagen kann. 

Familienkreuzweg der Seelsorgeeinheit 
Alle Familien der Seelsorgeeinheit sind am Morgen des  
Karfreitags, 3. April nach Königsbronn zum ökumenischen  
Familienkreuzweg eingeladen. Beginn ist um 10.30 Uhr in der 
katholischen Kirche. Von dort aus wird ein Weg mit Stationen 
zum benachbarten evangelischen Gemeindehaus gegangen. 
Dort findet der Abschluss mit dem Ausblick auf die Auferste-
hung von Jeus an Ostern statt. 
Bitte auf wettergemäße Kleidung achten! 

++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++  

Ministrantenproben vor Ostern: 
Mi., 1.4. um 15 Uhr für Gründonnerstag 

     um 15:30 Uhr für Karfreitag 
Sa., 4.4.  um 10 Uhr für Osternacht 

     um 10:45 Uhr für Ostern 

++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ 

H e r z l i c h e n    D a n k 
Die Misereor-Kollekte betrug 428,66 Euro. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 



Vereinsnachrichten 

Einladung zur 58. Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des Sportverein Großkuchen 
findet statt am Freitag, den 27. März 2026, 20.00 Uhr im 
Vereinsheim des SV Großkuchen 
Wir laden alle Ehren- und Vereinsmitglieder sowie Freunde 
und Förderer des Sportverein Großkuchen herzlich ein. 
Über Ihr Kommen freuen wir uns. 

Die Vorsitzenden 
Florian Hafner, Till Esslinger 

SV Großkuchen – Abteilung Fußball 

Heimspielauftakt nach der Winterpause 
Am vorletzten Sonntag bestritt der SV Großkuchen sein erstes 
Heimspiel nach der Winterpause. Die Mannschaft um Winni 
Riek war entschlossen, ihre ungeschlagene Serie auf drei 
Spiele auszubauen. Von Anfang an entwickelte sich ein ausge-
glichenes Spiel, das bis zum Schlusspfiff von vielen Zwei-
kämpfen im Mittelfeld und in der Elchinger Hälfte geprägt war. 
Trotz zahlreicher herausgespielter Tormöglichkeiten blieben 
die Großkuchener Spieler glücklos im Abschluss. Egal ob 
Scherieble, Mendler, Wiedenmann, Hosinner oder andere – 
selbst in aussichtsreichen Positionen vor dem Tor scheiterten 
sie entweder am gegnerischen Torwart oder verfehlten das 
Ziel. Der SV Elchingen hingegen zeigte sich effizienter. Be-
reits in der 6. Minute nutzte Schäffler einen Abspielfehler in 
der Großkuchener Defensive und traf freistehend zum 0:1. 
Kurz vor der Halbzeitpause, in der 42. Minute, erhöhte Elchin-
gen auf 0:2. Dabei ließ die Großkuchener Defensive dem Geg-
ner zu viel Raum: Ein Elchinger Spieler dribbelte ungestört bis 
zum Strafraum und legte quer auf den mitgelaufenen Schäffler, 
der mit einem präzisen Schuss ins lange Eck abschloss. Nach 
der Pause änderte sich am Spielgeschehen wenig. Großkuchen 
erspielte sich weiterhin Chancen, blieb jedoch im Abschluss er-
folglos. In der 55. Minute entschied der Schiedsrichter nach ei-
nem Foulspiel von Mendler auf Strafstoß, den Hirschmann si-
cher zum 0:3 verwandelte. Damit war die Partie endgültig ent-
schieden. Trotz großem Einsatz und Kampfgeist konnte der 
SVG das Spiel nicht mehr drehen, da alle weiteren Angriffe be-
reits im Ansatz verpufften. Am Ende musste sich der SV Groß-
kuchen dem Nachbarn aus Elchingen mit 0:3 geschlagen ge-
ben. Am kommenden Sonntag steht ein schweres Auswärts-
spiel gegen den Aufstiegsaspiranten SV Mergelstetten auf des-
sen Kunstrasen an. Es bleibt abzuwarten, mit welchem Gesicht 
sich der SVG dort präsentieren wird. 
Die Reserve verlor ihr Spiel gegen die Reserve des SV Elchin-
gen mit 0:6. 

Großkuchen kommt in Mergelstetten unter die Räder 
Am vergangenen Sonntag standen die Vorzeichen genauso wie 
in der Vorwoche für den SV Großkuchen. Mit dem Aufstiegs-
kandidat SV Mergelstetten stand eine ambitionierte Mann-
schaft parat. Von Anfang an ließen die SVM-Spieler keinen 
Zweifel daran, wer Herr im Haus ist. So kam es nach anfäng-
lich engagierter Gegenwehr erst in der 30. Minute zur ersten 
klaren Torchance die der freistehende Stampf zur 1:0 Führung 
einschob. Bereits sechs Minuten später nach einem ausgeklüg- 

elten Eckball, schloss der am 16er freistehende Yigit gekonnt  
mit einem unhaltbaren Direktschuss ab. So ging es dann, mit 
einer 2:0 Führung in die Pause. Nach der Pause befand sich die 
SVG-Mannschaft noch im Tiefschlaf. Als sie wieder auf-
wachte, stand es 5:0. Der Stürmer Daniele Russo markierte 
durch einen lupenreinen Hattrick in der 47., 50. und 60. Minute 
seine Tore. In den 15 Minuten nach der Halbzeit hätten noch 
weitere 4-5 Tore fallen können, wenn nicht der gut aufgelegte 
Torhüter Wölfl, welcher mit Sascha Hafner zur Halbzeit den 
Posten im Tor wechselte, zwischen den Pfosten gestanden 
wäre. Im Anschluss war die Heimmannschaft nicht in der 
Lage, die hoch verdiente Führung auszubauen. So gelang ledig-
lich Yigit mit seinem zweiten Treffer in der 82. Minute noch 
ein Tor, welches somit auch den Endstand von 6:0 darstellte. 
Am nächsten Sonntag, den 29.03.2026 tritt der SVG zuhause 
gegen die Zweitvertretung des FV 08 Unterkochen an. Der  
Tabellendritte hat nur zwei Punkte Rückstand auf den Relegati-
onsplatz und fünf auf den Tabellenführer. Die Aalener Vor-
städter werden alles daransetzen um drei Punkte aus dem Eber-
stal zu entführen. Auch dort wird der SVG mit neuem Mut und 
Entschlossenheit antreten müssen, um etwas zählbares zu errin-
gen. 
Die Reserve verlor ihr Spiel mit 4:1. Torschütze für den SVG 
war hier Lena Kröner. 
Vorschau: Sonntag, 29.03.26 
15:00 Uhr: SVG – FV 08 Unterkochen II 

SV Großkuchen - Abteilung Jugendfußball

E-Junioren 
Rückrundenstart der E-Junioren 
Am vorletzten Samstag starteten unsere E-Junioren in die 
Rückrunde mit dem ersten Spieltag auf heimischem Platz im 
Eberstal. Zu Gast waren die Mannschaften aus Neresheim, 
Burgberg/Hohenmemmingen und Königsbronn/Oberkochen. 
Im ersten Spiel gegen den SV Neresheim I gestalteten unsere 
Jungs die Partie über die gesamte Spieldauer ausgeglichen. 
Leider fehlte den Großkuchenern das Quäntchen Glück im Ab-
schluss, um das Spiel in die richtige Richtung zu lenken. Die 
Neresheimer hingegen nutzten ihre Chancen konsequent und 
entschieden die Begegnung mit 3:1 für sich. Im darauffolgen-
den Spiel gegen die SGM Burgberg/Hohenmemmingen setzten 
die Jungs die Vorgaben des Trainerteams deutlich besser um. 
Nach einer konzentrierten Leistung gingen sie nach 16 Minuten 
mit einem verdienten 2:0 als Sieger vom Platz. Der Erfolg hätte 
sogar noch höher ausfallen können, doch der Torhüter der 
SGM verhinderte in entscheidenden Situationen weitere Tref-
fer. Im letzten Spiel des Tages trafen unsere E-Junioren auf die 
SGM Königsbronn/Oberkochen II, die bis dahin ihre beiden 
vorherigen Spiele deutlich gewonnen hatte. Leider gerieten un-
sere Jungs früh unter Druck und fanden nicht ins Spiel. Die 
Königsbronner waren gedankenschneller und nutzten die Ball-
verluste der Großkuchener eiskalt aus. Am Ende stand eine 
deutliche 8:2-Niederlage zu Buche. 
Der erste Spieltag der Rückrunde hat gezeigt, an welchen 
Punkten unsere E-Junioren in der kommenden Trainingswoche 
arbeiten müssen. Dennoch war die gezeigte Leistung keines-
wegs schlecht. Es gilt, an den positiven Ansätzen anzuknüpfen, 
um den nächsten Spieltag in Neresheim am 21.03.2026 erfolg-
reicher zu gestalten. 
Vorschau: 
Samstag, 21.03.26, 10:00 Uhr: 2. Spieltag in Neresheim 

Erfolgreicher Spieltag in Neresheim 
Am vergangenen Samstag waren unsere E-Junioren zum zwei-
ten Spieltag der Rückrunde zu Gast in Neresheim. Leider hat 
die Mannschaft aus Hermaringen abgesagt, weshalb unsere 
Jungs nur gegen den SV Neresheim I und den VfL Gerstetten I 



antreten konnten. Im ersten Spiel gegen den VfL Gerstetten 
war es über die 16 Minuten Spielzeit eine ziemlich ausgegli-
chene Partie mit Akzenten beider Mannschaften vor dem je-
weils anderen Tor. Was jedoch ausschlaggebend für die Groß-
kuchener in diesem Spiel war, war die Konsequenz in den ent-
scheidenden Situationen. So konnte Gerstetten das Spiel für 
sich entscheiden und mit einem 5:2 vom Platz gehen. Im zwei-
ten Spiel gegen den SV Neresheim I konnte man sehen, was 
möglich ist, wenn man das gelernte umsetzt. Von Beginn an 
waren die Großkuchener wach und konnten ein ums andere 
Mal mit schönen Spielzügen sich bis vors Neresheimer Tor 
durchspielen.  Nach intensiven 16 Minuten gegen die Nereshei-
mer konnten die Jungs einen verdienten 5:2 Erfolg feiern. Zum 
zweiten Spieltag der Rückrunde konnte man eine Leistungs-
steigerung gegenüber letzter Woche sehen. Es gibt noch einige 
Stellschrauben an dem das Trainerteam arbeiten muss, jedoch 
kann man mit der heutigen Leistung sehr zufrieden sein.  Hier 
gilt es nun weiter anzuknüpfen, um die zukünftigen Trainings-
wochen bis zum nächsten Spieltag in Elchingen am 13.04.2026 
erfolgreich zu gestalten. Der nächste Spieltag ist zugleich auch 
die erste Pokalrunde für unsere Jungs. 
Vorschau: 
Montag, 13.04.26, 18:00 Uhr: 1. Pokalrunde in Elchingen 

SV Großkuchen – Abteilung Gymnastik

Mit Denise Walther und dem SVG fit in den Sommer! 

Die Schnupperstunden dauern jeweils 30 Minuten und dienen 
zum Kennenlernen der verschiedenen Kurse.  
Im Anschluss wird ein Kurs angeboten, weicher 60 Minuten 
dauert und in Form von 10er Karten angeboten wird.  

Der SVG wünscht viel Spaß beim Schnuppern! 

Gesangverein Sangeslust Kleinkuchen 1925 e.V.

Im ehemaligen Schulsaal, in dem 1925 der Gesangverein 
Sangeslust Kleinkuchen gegründet wurde, konnte der 1. Vor-
sitzende Helmut Neuber unter Mitwirkung der neu gebildeten 
Chorgemeinschaft die 101. Hauptversammlung eröffnen. 

Im Mittelpunkt des Berichts unseres Schriftführers Albert 
Fischer über das vergangene Vereinsjahr stand natürlich unser 
Jubiläumskonzert anlässlich 100 Jahre Sangeslust Kleinkuchen. 
Dank der harmonischen Vorbereitung mit den Gastchören 
durch unseren Chorleiter Georg Grandy, wird dieser Abend 
allen Beteiligten als Höhepunkt in der Vereinsgeschichte in 
Erinnerung bleiben. Leider musste Georg Grandy inzwischen 
wegen seiner Erkrankung schweren Herzens seine Chorleiter-
tätigkeit aufgeben. Um den Fortbestand des Chores zu sichern 
und weiterhin einen klangvollen Chor bilden zu können, sind 
die beiden Gesangvereine Frohsinn Großkuchen und 
Sangeslust Kleinkuchen eine Chorgemeinschaft eingegangen. 
Finanzverwalterin Bettina Schinzel konnte einen zufriedenstel-
lenden Rechenschaftsbericht vorlegen. Kassenprüfer Martin 
Kawälde bestätigte ihre eine einwandfreie Buchführung. 
Für die besonders langjährige Verbundenheit mit dem Verein, 
konnten für 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft Gerhard Fischer 
und Tobias Hafner geehrt werden. 
Für 40 Jahre wurde Wilhelm Berghammer, Günther Schwenk 
und Rolf Viehmaier, sowie für 60 Jahre Hans Fischer, Georg 
Gumper und Josef Traub geehrt. 

Die turnusmäßigen Wahlen ergaben folgendes Ergebnis: 
Beiratsmitglieder Lene Vetter und Martin Kawälde, sowie un-
sere Schatzmeisterin Bettina Schinzel wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Altershalber übernehmen der 1. und 2. Vorsitzende 
Helmut Neuber und Josef Weber ihr Amt nur noch für ein Jahr. 
Unabhängig von der Bildung der Chorgemeinschaft muss in 
diesem Jahr unbedingt ein Wechsel in der Vereinsführung er-
folgen. Der Fortbestand des einzigen Vereins in Kleinkuchen 
kann somit nur durch die nächste Generation in der Vorstand-
schaft gesichert werden. 
Sangeslust Kleinkuchen 



Sonstiges 

Wir starten mit unserer neuen 

Kindergartengruppe!

Endlich ist es soweit und wir können mit unserer neuen Kindergarten-

gruppe an den Start gehen. Somit gibt es jetzt neben der Regenbogen-  

und Blumengruppe auch eine Wolkengruppe. 

Die Kinder haben 

ihr Zimmer, das 

mit einer großen  

Bauecke für alle  

Kinder ausgestattet ist, schon fleißig genutzt. Die Regenbogengruppe, die 

vorher in dem Zimmer untergebracht war, ist nun weitergewandert und hat 

unter anderem das neue Zimmer, das vormals ein Teil des Rathauses war, 

bezogen. 

Wenn wir uns in unserer neuen Konstellation – neue Räume, neue Erzieherinnen, neue 

Kinder – eingelebt haben, planen wir einen Tag der offenen Tür für alle Interessierten. 

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten St. Peter und Paul 

Der Sozialverband informiert:

Sozialverband VdK Baden-Württemberg: 17,5 Millio-
nen im Jahr 2025 für VdK-Mitglieder erstritten 
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führten die VdK-Ju-
risten im vergangenen Jahr – eine Steigerung um 6,5 Prozent. 
Dabei konnten sie mehr als 17,5 Millionen Euro an Nachzah-
lungen erstreiten. Fast 80.000 Beratungen wurden in den 34 
hauptamtlichen VdK-Beratungsstellen im vergangenen Jahr er- 

fasst – 15 Prozent mehr als im Vorjahr. Ein neuer Rekord! Der  
Beratungsbedarf ist weiterhin riesig – und diese erfassten Da-
ten sind nur die Spitze des Eisbergs. Denn alle Beratungen, die 
rein ehrenamtlich in den 52 VdK-Kreisverbänden und über 
1000 VdK-Ortsverbänden geführt wurden, sind hier gar nicht 
inbegriffen.  
Sie benötigen eine Beratung im Sozialrecht? In insgesamt 34 
VdK-Beratungsstellen, von „A“ wie Aalen bis „W“ wie 
Waldshut-Tiengen, beraten Sie unsere erfahrenen VdK-Juristen 
in ganz Baden-Württemberg rund um die Leistungen der Kran-
ken-, Pflege-, Arbeitslosen-, Unfall- oder Rentenversicherung. 



Ihre nächstgelegene VdK-Beratungsstelle finden Sie über un-
sere „VdK vor Ort“-Suche – aktivieren Sie den Filter „Rechts-
beratung“ und geben Sie einfach Ihre Postleitzahl ein: 
www.vdk-bw.de/vdk-vor-ort 

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 

Feuerwehr Heidenheim 
Abteilung Großkuchen 

Neue Einsatzkleidung 
Die bereits in die Jahre gekommene Einsatzkleidung wurde für 
die komplette Feuerwehr Heidenheim neu beschafft. Aus die-
sem Grund wurde am 2. März die neue Einsatzkleidung an alle 
aktiven Einsatzkräfte aus Groß- und Kleinkuchen ausgegeben. 

Zukünftig werden die Einsatzkräfte bei den Einsätzen durch 
eine hochmoderne Kleidung vom Typ Dynamate Plus der 
Firma S-Gard geschützt.  

Abteilungsversammlung 
Am 06. März 2026 fand die jährliche Abteilungsversammlung 
für das Jahr 2025 der Feuerwehr Heidenheim, Abteilung Groß-
kuchen im Gerätehaus Großkuchen statt. Neben der stellvertre-
tenden Ortsvorsteherin Carmen Schwenk durfte Abteilungs-
kommandant Florian Hafner auch Mitglieder der Altersabtei-
lung, sowie Abteilungskommandant Uli Hillinger aus Kleinku-
chen und Gesamtkommandant Rainer Spahr begrüßen. 
Zu Beginn der Versammlung gedachte Abteilungskommandant 
Florian Hafner an die verstorbenen Kameraden.  
In seinem anschließenden Bericht blickte er auf das vergangene 
Jahr zurück. Zu 13 Einsätzen mussten die 23 Männer und 4 
Frauen 2025 ausrücken. 6 Einsätze gingen auf das Konto der 
Defigruppe, 5x musste zu Brandeinsätzen ausgerückt werden, 
1x zu einem Gefahrguteinsatz Gasgeruch und 1x zu einer tech-
nischen Hilfeleistung. Ein Brandeinsatz wird allen lange in Er-
innerung bleiben. Am Osterwochenende brannte ein Wohnge-
bäude mit angrenzendem Stadel nieder. Mit einem Großaufge-
bot an Kräften konnten die angrenzenden Gebäude geschützt 
und gehalten werden. 
Schriftführer Thomas Launer blickte auf die anderen Einsätze 
zurück und rief alle anderen Aktivitäten nochmals in Erinne-
rung. 
Kassierer Thomas Hafner trug zum letzten Mal den Kassenbe-
richt vor und Kassenprüfer Florian Urban bescheinigte ihm 
eine tadellose Arbeit. 

Nach 22 Jahren im aktiven Dienst, davon 13 Jahre als Kassie-
rer, scheidet Thomas Hafner auf eigenen Wunsch aus dem akti-
ven Dienst aus und tritt der Altersabteilung der Feuerwehr Hei-
denheim bei. 
Als sein Nachfolger wurde im Abteilungsausschuss Matthias 
Hafner als neuer Kassierer gewählt und Max Oechsle ist nun 
als Nachrücker das neue Mitglied im Abteilungsausschuss.  
Die stellvertretende Ortsvorsteherin Carmen Schwenk über-
brachte die Grüße von Ortsvorsteherin Linda Striebel und des 
Ortschaftsrates und dankte der Feuerwehr für die Arbeit im 
vergangenen Jahr. Dass die Feuerwehr eine soziale Funktion 
im Dorfleben hat, zeigt sich daran, dass die Feuerwehr immer  
wieder auch noch bei vielen anderen Aktivitäten im Ort mit  
anpackt.  
In seiner Rede blickte Gesamtkommandant Rainer Spahr auf 
die steigenden Einsatzzahlen und Sicherheitswachen zurück. In 
diesem Zusammenhang sieht er es momentan kritisch, dass 
tagsüber nicht genügend Personal bei Einsätzen zur Verfügung 
steht. Deswegen soll dieses Jahr noch eine große Imagekam-
pagne gestartet werden. 
Des Weiteren stellte er in Aussicht, dass der seit Jahren be-
stellte neue Mannschaftstransportwagen für die Abteilung 
Großkuchen noch dieses Jahr ausgeliefert werden soll.  
In seinen Schlussworten dankte Abteilungskommandant Haf-
ner allen anwesenden für die gute Zusammenarbeit und been-
dete die Sitzung. 

Von links 
nach rechts: 
Thomas  
Hafner,  
Florian 
Hafner 

Erste Hilfe Kurs 
Vergangenen Samstag erhielten die Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr der Abteilungen Groß- und Kleinkuchen 
eine Auffrischung in Erster Hilfe. Unter Anleitung einer Mitar-
beiterin des DRK wurden im ersten Teil der Schulung unter 
anderem die stabile Seitenlage oder das Anwenden des 
Guedeltubus geübt und die Anzeichen für Schlaganfälle und 
Herzinfarkte erklärt. 

Im zweiten Teil der Schulung erhielten die Defigruppen beider 
Abteilungen ihre jährliche Auffrischung in der Anwendung des 
Defibrillators. 
Die Defigruppen der Feuerwehren aus Groß- und Kleinkuchen 
werden bei internistischen Notfällen von der Leistelle parallel 
zum Rettungsdienst hinzuallarmiert. 



Ostermarkt im Seniorenzentrum Regenbogen
Am 28. März 2026 ab 14 Uhr laden wir Sie herzlich in 
unseren Hof ein! Freuen Sie sich auf: 
- Kleine Verkaufsstände mit alten Schätzen 
- Düfte aus der Aromatherapie 
- Kaffee und Kuchen 
- Palmwedel zum Selbstgestalten für Palmsonntag 

Kommen, stöbern, genießen und 
einen schönen Nachmittag verbringen! 

Infos: 07321/48879-00 | 
info@seniorendienste-regenbogen.de 
Mehr unter: www.seniorendienste-regenbogen.de 
Wir freuen uns auf Sie! 

Anzeigen 

Aktuelles  in  der  Karwoche 

FRISCHES  BROT 
am Gründonnerstag (auch nachmittags geöffnet)! 
Karsamstag wie gewohnt offen. 
Für Ostern: 
- frische Klostereier sowie bunte Eier  
- FRISCHES  LAMMFLEISCH 
 auf Vorbestellung noch bis 27.03.26 möglich! 

Öffnungszeiten in der Karwoche: 
Di. und Sa. von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr 
Do. von 9.00 Uhr – 11.30 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr 

Klostergut Neresheim 
Fam. Ulrich Streif,  
73450 Neresheim, 
Tel.: 07326 963221, 85144, 85145  



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Metzgerei Michael Suhr 
Produktion/Oberdorf, Tel. 0173/314264 

In Großkuchen samstags von 9:45 bis 11:00 Uhr 

Wir bieten Ihnen Spitzenqualität  
aus eigener Herstellung zu vernünftigen Preisen. 

Unser Angebot: 

Rinderrouladen aus der Oberschale  1 kg 22,00 € 
Rindergulasch  1 kg  17,90 € 
Schinkenwurst    300 g Dose   3,00 € 
Haussalami               100 g    1,99 € 
Gerauchte Schinkenwurst             100 g    1,59 € 

Weiter bieten wir Ihnen wöchentlich küchenfertige 
Spezialitäten wie Schaschlik, Cordon bleu  

und Geschnetzeltes sowie ein  
breitgefächertes Angebot an Dosen. 

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 




